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Krankenhausbedarfsplanung 
Gemeinsame Stellungnahme der Ärztekammer und der Kassenärztlichen Vereinigung 
der Kreisstelle Düren 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in der gemeinsamen Sitzung der Kreisstellenvorstände der Kreisstelle Düren am 08.08.2023 
wurden Auswirkungen der Verhandlungsergebnisse der Krankenhausbedarfsplanung (Stand 
Juni 2023) erörtert. 
 
Unter dem Aspekt der Versorgungsicherheit, der Belange des Rettungsdienstes und 
regionaler Besonderheiten nehmen wir wie folgt Stellung: 
 
Krankenhaus Düren 
LG-Nr. 12.1. Bauchaortenaneurysma  (Dissens 10/0) 
LG-Nr. 12.2 Carotis operativ / interventionell (Dissens 5/0) 
LG-Nr. 12.3 Komplexe periphere arterielle Gefäße (Dissens 40/0) 
 
Der Wegfall einer zeitnahen qualitativ hochwertigen Versorgung der o.g. Leistungsgruppen 
lässt schon durch die längere Transportzeit ein schlechteres Outcome für die notfallmäßig 
zu versorgenden Patienten befürchten. Bei Abbau der Strukturen würde Expertise verloren 
gehen, die im Notfall (z. B. bei fehlender Transportfähigkeit) vorhanden sein muss. 
Der Rettungsdienst würde durch längere Transportzeiten stärker belastet, da dieser für 
lokale Einsätze nicht zur Verfügung stünde. 
 
Wir befürworten daher die Vorhaltung der o.g. Leistungsgruppen im Kreis Düren. 
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Krankenhaus Birkesdorf (St. Marienhospital Düren) 
LG-Nr. 21.4 Geburten  (Dissens 2700/1785) 
 
Die von den Kostenträgern vorgeschlagenen Fallzahlen liegen unter den tatsächlichen 
Fallzahlen der letzten Jahre.  
Die Fallzahlen laut Angaben des Krankenhauses sind wie folgt: 
2022: 1.840 Geburten; 1.875 Kinder (davon 45 Gemini) (Rückgang der Zahlen aufgrund von 
Personalnotstand im Bereich der Hebammen) 
2021: 2.047 Geburten, 2.101 Kinder (davon 52 Gemini, 1 Drillingsgeburt) 
2020: 1.883; 1.929 Kinder (davon 46 Gemini) 
2019: 1.805; 1.858 Kinder (davon 53 Gemini) 

In 2023 wurde das Haus auf das Beleghebammensystem umgestellt, eine erneute Zunahme 
der Fallzahlen ist daher zu erwarten. 
 
 
LG-Nr. 22.3 Perinatalzentrum Level 2 (Dissens 40/11) 
 
Bei der Anzahl der Geburten ist eine Steigerung zu erwarten. Eine Reduzierung der 
Versorgungsstrukturen führt zu regionalen und überregionalen Versorgungslücken für 
Frühgeburten, da aus den Zentren Köln und Aachen wegen Überlastung Neonaten in das 
Birkesdorfer Krankenhaus verlegt werden. Das Krankenhaus baut aktuell eine neue Kinder-
Intensivstation. Größere Sanierungsmaßnahmen sind in Planung. Im Haus befindet sich 
auch die Kindernotfallambulanz der Kassenärztlichen Vereinigung. 
 
Eine Verlegung der Kinder in umliegende Kinderkliniken würde den Rettungsdienst 
zusätzlich belasten und Auswirkungen auf das Outcome der Kinder haben. Die Möglichkeit 
der Zurückführung der Kinder, sollte im Sinne des Kindeswohls nicht außer Acht gelassen 
werden. 
 
 
LG-Nr. 27.1 Geriatrie  (Dissens 1500/750) 
 
Die Schließung des Linnicher Krankenhauses (St. Josef-Krankenhaus) in Norden des 
Kreises Düren hat zu einer Zunahme der Fallzahlen geführt. 2022 nach der 
Coronapandemie wurde die von den Krankenkassen gesetzte Zahl von 750 Fällen mit 789 
Fällen bereits überschritten. Für 2023 werden laut der Hochrechnung mehr als 1000 Fälle 
erwartet, da die Chefarztstelle im Mai 2022 neu besetzt werden konnte. 
In direkter Nachbarschaft liegen 2 Kliniken mit Schwerpunkt Orthopädie und Unfallchirurgie, 
wodurch für alle Patient*innen mit geriatrischem Behandlungsbedarf eine heimatnahe 
Versorgung in der Klinik sichergestellt werden kann. 
Laut Klinik würde eine Erhöhung der Fallzahlen auf die gewünschte Höhe zeitnah umgesetzt 
werden können. 
 
 
 
Krankenhaus Jülich (St. Elisabeth Krankenhaus) 
 
Die Schließung des Linnicher Krankenhauses (St. Joseph-Krankhaus) im Nordkreis Düren 
im März 2023 hat zu einer Verschiebung der Patientenströme geführt. Ob das Jülicher 
Krankhaus als nächstgelegenes Haus die gestiegenen Patientenzahlen auffangen kann, 
muss beobachtet werden. 
Der Rettungsdienst vermerkt ein erhöhtes Einsatzaufkommen in dieser Region. 
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Krankenhaus Lendersdorf (St. Augustinus Krankenhaus) 
 
Aus Sicht des Rettungsdienstes gibt es hier keine wesentlichen Anmerkungen. 
 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 


